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Name
Trier, Hann

Lebensdaten
1915-1999

dazugehöriger Bestand
Trier, Hann

Geburtsjahr
1915

Geburtsort
Düsseldorf, Kaiserswerth

Todesjahr
1999

Sterbeort
Castiglione della Pescaia

GND-Link
http://d-nb.info/gnd/118623893

Biografische Angaben
Hann Trier wurde am 1. August 1915 in Kaiserswerth (Düsseldorf) geboren. Nach seiner
Ausbildung studierte er von 1934 bis 1938 an der Kunstakademie in Düsseldorf. 1939 erhielt
er sein Staatsexamen in Berlin. Zwischen 1939 und 1941 wurde er zum Wehrmachtsdienst
eingezogen. Von 1941 bis 1944 war er als Technischer Zeichner in Berlin tätig. 1944 wurde
er erneut zum Kriegsdienst berufen. 1946 siedelte er auf Burg Bornheim bei Bonn um. Trier
war 1947 an der Gründung der "Donnerstaggesellschaft" beteiligt. Zwischen 1952 und 1955
wohnte er in Medellín (Kolumbien). 1957 erhielt er eine Professur an der Hochschule für
Bildende Künste in Berlin, die er bis 1980 bekleidete. Er war mit Renate Mayntz verheiratet.
Hann Trier verstarb am 14. Juni 1999 in Castiglione della Pescaia (Toskana/ Italien).
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